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Begrüssung und Einstieg Thomas Pfiffner
Update reWork / reWork Supporter

Einstieg
Programm

COVID‐19‐Pandemie in Graubünden  lic.phil. Martin Bühler

17:00 – 17:15

17:15 – 17:30

18:40 Abschluss und Ende der Onlineübertragung

Long‐COVID in der Arbeitswelt  Dr.med. Gregory Fretz
Kurzpodium mit Edina Annen und Dr. oec. HSG Alexander Villiger  

17:30 – 18:05

COVID und sein Schatten auf die menschliche Seele  Dr.med. Peggy Stützer
Kurzpodium mit Edina Annen und Dr. oec. HSG Alexander Villiger

18:05 – 18:40

18:45 Apéro riche

19:15 Optionale Führungen durch das Somedia Medienhaus Conny Ammann

Ende der Veranstaltung20:00
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Einstieg
Organisatorisches

 Hybrider Anlass: Mit COVID‐Zertifikat vor Ort
oder online via YouTube‐Kanal
https://www.youtube.com/watch?v=MVi2Wo1gaDg

 Fragen:
Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme und
Ihre Fragen via slido.
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Einstieg
Organisatorisches
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Update reWork – Netzwerk Graubünden
Was und wer ist reWork Netzwerk Graubünden?

 Der Wiedereinstieg nach länger
dauernder Arbeitsunfähigkeit
gelingt dann, wenn alle Beteiligten
zusammenarbeiten.

 reWork macht sich stark für den
Austausch und die Zusammenarbeit
aller Beteiligten, informiert und
vernetzt.
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Update reWork – Netzwerk Graubünden
Rückblick

 Ressourcenorientiertes Eingliederungsprofil (REP)
 REP‐Erklärvideo wurde Compasso in Deutsch, Französisch und Italienisch zur Verfügung gestellt

 Kommunikation/PR
 Website www.rework‐gr.ch überarbeitet

 Flyer für Arbeitnehmer und Ärzteschaft fertiggestellt und verteilt (Dank an Bündner Ärzteverein)

 LinkedIn‐Kampagne durchgeführt

 Forum reWork vom 10.11.2021 vorbereitet

 Weiterentwicklung Netzwerk
 Aufbau reWork Netzwerk Glarus unterstützt

 Status "Supporter" entwickelt und lanciert am Forum reWork 2021
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Update reWork – Netzwerk Graubünden
Aktuell: reWork Supporter – "Aktiv werden"

Netzwerk‐Struktur bisher: Netzwerk‐Struktur neu:

Teilnehmer
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Update reWork – Netzwerk Graubünden
Aktuell: reWork Supporter

 Supporter verpflichten sich zu:
 Commitment der Geschäftsleitung

 Information der Mitarbeitenden

 Einsatz des Ressourcenorientierten
Eingliederungsprofils (REP)

 Auf www.rework‐gr.ch als «Supporter»

 Optional sind Supporter eingeladen zu:
 Aktive inhaltliche Beiträge

 Betriebsinterne Schulungen
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Update reWork – Netzwerk Graubünden
Ausblick

 Jahresbesprechung mit Netzwerk‐Partner

 Ressourcenorientiertes Eingliederungsprofil (REP)
 REP‐Schulungen (auf Anfrage)

 Workshop am 45. Ärztekongress Arosa, 25.03.2022

 Kommunikation/PR
 Forum reWork 2022 (Herbst 2022)

 (Fach‐)Medienpräsenz

 reWork‐Supporter
 Supporter für das Netzwerk gewinnen
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Update reWork – Netzwerk Graubünden
Überleitung zu den Referaten – Long‐COVID in der IV

 Stand per Ende September 2021:

 CH: 1'364 Personen

 GR: 42 Personen

06.09.2021

24.10.2021
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Amt für Militär und Zivilschutz
Uffizi da militar e da protecziun civila
Ufficio del militare e della protezione civile

Kanton Graubünden
Chantun Grischun
Cantone dei Grigioni

Martin Bühler, Chef KFS

COVID-19-Pandemie in Graubünden

Somedia Medienhaus Chur, 10. November 2021

reWork Forum 2021



Amt für Militär und Zivilschutz 3

Sonntags Zeitung vom 11. Juli 2021

Corona: Kommt's in 
Graubünden zum Test-

Fiasko?

Blick vom 11. Dezember 2020

Amt für Militär und Zivilschutz 4



Amt für Militär und Zivilschutz 5

Amt für Militär und Zivilschutz 6



Amt für Militär und Zivilschutz 7

Alexa Caduff, MSC ETH Biologie
ABC-Koordinatorin GR



Amt für Militär und Zivilschutz 9

Südostschweiz vom 14. Dezember 2020

Amt für Militär und Zivilschutz 10

Markus Wolf, CEO Weisse Arena AG
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Amt für Militär und Zivilschutz 12



Amt für Militär und Zivilschutz 13

Amt für Militär und Zivilschutz 14



Amt für Militär und Zivilschutz 15

• Einbezug der betroffenen Ebenen und zum Handeln
aufgeforderten Akteure

• klare, kurze und direkte Kommunikations- und
Dienstwege

• Motivation zur Mitgestaltung und die Identifikation der
Beteiligten mit den getroffenen Entscheidungen.

• Schaffung "Wir-Gefühl"

• Vorsorgeplanung und ein vorbereiteter, trainierter Stab

• Vertrauen der Bevölkerung ins Krisenmanagement der
verantwortlichen Behörden gewinnen und bewahren

Zusammenfassung / Fazit 

16

Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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Long covid – Forum reWork 10.11.2021

Gregory Fretz

Leiter Medizinische Poliklinik

Kantonsspital Graubünden



Frau Lehner, 29‐jährig

• Arbeitet an grossem Spital auf Neonatologie

• Zusätzlich Weiterbildung

• Akute Covid‐19 Infektion 11/20

• Vorstellung MedPol Ende 01/21



• Vorstellung MedPol Ende 01/21 mit folgenden Symptomen:
• Anstrengungsinduzierte Fatigue und (Muskel)Schmerzen (PEM)

• Starke Leistungsintoleranz Arbeit nicht möglich

• Atemnot und thorakaler Druck bei Anstrengung

• Schmerzen: Muskelschmerzen, Kopfschmerzen

• Erhöhter Ruhepuls, starker Pulsanstieg nach Aufstehen (POTS)
• Nicht erholsamer Schlaf (am Morgen noch immer komplett erschöpft)

• Massiv eingeschränkte Merkfähigkeit; Wortfindungsstörungen; ‘Blackouts’

• Angst: ungewisse Zukunft; werde ich wieder gesund?

Frau Lehner, 29‐jährig

Initiale Abklärungen

• Anamnese

• Lungenfunktion

• EKG

• Labor



Schwerer Verlauf

IPS  PICS
 PTBS
 struk. Organschäden
 Komplikationen 

Milder Verlauf

Rasche Genesung oder
anhaltende (leichte) Symptome
wie Müdigkeit

Milder Verlauf

Anhaltende oder neue
Symptome, teilweise 
stark ausgeprägt
‘red flags’

bekannt
(teilweise) messbar (Lufu, Neuropathie)
Etablierte Behandlungen, Rehabilitation

bekannt
‘geht vorbei’
unter dem Radar

‘neu’
Ausmass?
CFS‐like
Keine etablierte 
(medikamentöse) Therapie

Long‐covid – Begrifflichkeit

Long‐covid – Begrifflichkeit

Schwerer Verlauf

IPS  PICS
 PTBS
 struk. Organschäden
 Komplikationen 

Milder Verlauf

Rasche Genesung oder
anhaltende (leichte) Symptome
wie Müdigkeit

Milder Verlauf

Anhaltende oder neue
Symptome, teilweise 
stark ausgeprägt
‘red flags’

bekannt
(teilweise) messbar (Lufu, Neuropathie)
Etablierte Behandlungen, Rehabilitation

bekannt
‘geht vorbei’
unter dem Radar

‘neu’
Ausmass?
CFS‐like
Keine etablierte Therapie

Long covid Syndrom, Post‐Covid‐19 Syndrom, 
Post‐infektiöses Fatigue‐Syndrom, Covid‐induziertes CFS,
Post acute sequelae of SARS‐CoV‐2 infection



Warum wichtig

Unterschiedliche Therapien

Gas geben’, klassische Rehabilitation

Bremsen, begleiten

Was man so hört…

• Gibt es diese Krankheit wirklich? Medizinisches Problem? 

• Hatten die nicht alle schon vorher Probleme (vielleicht auch 
psychischer Art)? 

• Sind wir nicht alle einmal müde? 

• Etwas ausruhen – dann geht es schon wieder!



Spannungsfelder

Betroffene
‐ Wertvorstellungen
‐ Erwartungshaltung

Versicherungen

Behandelnde

Arbeitgeber

(soziale) 
Medien

Familie/soziales 
Umfeld

Spannungsfelder

Betroffene
‐ Wertvorstellungen
‐ Erwartungshaltung

Versicherungen

Behandelnde

Arbeitgeber

(soziale) 
Medien

Familie/soziales 
Umfeld

Fehlende Definition der Krankheit 

Medizinisch sinnvoll – für Arbeitgeber machbar?

Krankheit vs. Berufsunfall

Gutachten und Versicherungen –
einheitliche Regeln? 

Wer bremst (Pat. oder Arzt)? Work‐life
balance (100% arbeiten, kein Sozialleben etc.)



Spannungsfelder

Betroffene
‐ Wertvorstellungen
‐ Erwartungshaltung

Versicherungen

Behandelnde

Arbeitgeber

(soziale) 
Medien

Familie/soziales 
Umfeld

Fehlende Definition der Krankheit 

Medizinisch sinnvoll – für Arbeitgeber machbar?

Krankheit vs. Berufsunfall

Gutachten und Versicherungen –
einheitliche Regeln? 

Wer bremst (Pat. oder Arzt)? Work‐life
balance (100% arbeiten, kein Sozialleben etc.)



Beispiele

• Arzt  verpasst Entwicklung seiner Kinder, ‘spielt’ Fussball im Stuhl 
sitzend

• Engagierte Dentalhygienikerin  schafft nicht mal mehr 1 Patient

• Junger Mann in Ausbildung zu seinem Traumjob als Automech
muss Lehre abbrechen

• Mitarbeiterin im Kommunikationsbereich  Kündigung

• Körperlich extrem sportliche Physiotherapeutin  kommt praktisch 
nicht mehr aus dem Haus

Post‐Covid‐19 Syndrom

Pathophysiologie

Autoimmun

Neuroinflammation

Hirnstamm

Mitochondrien



Behandlung

• Zuhören
• Abklärung der Beschwerden wie üblich
• Ergotherapie
• Physiotherapie
• Psychosomatik

• Symptomatischemedikamentöse Therapie
• Amitriptylin, Tizanidinum (Sirdalud), Mirtazapin, LDN

• Und….
• ? Montelukast, CBD‐Tropfen, Ivermectin, Fluvoxamin, Antihistaminika…
• Kranisoakral, Osteopathie, Akupunktur, Ozontherapie, IHHT,…

Verlauf bei Frau Lehner

• Nach 3 Monaten Besserung der Beschwerden:
• Zunahme der körperlichen und kognitiven Leistungsfähigkeit

• Abnahme der Schmerzen

• Arbeit zu 20% ‐ funktioniert



Verlauf

• 1 Monat später
• Arbeitspensum 40%, ging gut

• Stetige Besserung der Symptome

• Dann intensiver Arbeitstag von 7h, anschliessend noch Sitzung

 Crash

Aktuelle Themen

• BC007

• Long‐covid – EBV‐Reaktivierung

• Apharese
• Unselektiv
• Immunadsorption



Danke für die Aufmerksamkeit



rework‐gr.ch | 10.11.2021 | 1

Podium zum Thema Long‐COVID

Melanie Salis
Moderation

Dr. med. Gregory Fretz
Leitender Arzt, Leiter 
Medizinische Poliklinik, 
Kantonsspital Graubünden 

Edina Annen 
Präsidentin 
Gewerkschaftsbund 
Graubünden

Dr. oec. HSG 
Alexander Villiger
Leiter Personal, 
Graubündner Kantonalbank
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KOMPETENT UND GEMEINSAM FÜR LEBENSQUALITÄT

Rework – Netzwerk Graubünden

10. November 2021

Somedia – Chur

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin 
Psychiatrische Dienste Graubünden

«Covid 19 – und sein 
Schatten auf der Seele»



«Wir können den Wind nicht ändern, 
aber die Segel anders setzen.»

Aristoteles

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR



Wie ist ihre psychische Befindlichkeit seit Covid-19?

• Reagieren Sie auf Änderungen im beruflichen Umfeld sensibler als sonst?

• Fehlt Ihnen Ausgleich und Erholung (Kultur, Sport usw.) ?

• Vermissen Sie den sozialen Kontakt zu anderen?

• Streiten Sie sich häufiger mit Partner/in, Kollegen oder Vorgesetzten?

• Fühlen Sie sich am Ende des Tages müder/ gestresster als sonst?

• Fühlen Sie sich im Vergleich vor der Pandemie überfordert im Alltag?

• Lösen weitere Nachrichten über Corona bei Ihnen Stress aus?

• Grübeln sie häufiger über Ihre Zukunft?

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR

Zeit zu Hause vor und während 1. Welle (GPS Daten)

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



Anzahl Kontakte ausser Haus

Junge Menschen

haben das aktivste 

Sozialleben

BAG 07/2021
Spezialauswertung des SRGCorona-Monitors 
im Auftrag des Bundesamt für Statistik

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR

Persönliche Ängste

«Welche Folgen 
fürchten Sie 
besonders?»

BAG 7/2021

Bütikorfer, S., Krähenbühl, D., Hermann, M., 
&amp; Craviolini, J. (2021). (publication). 8. SRG 
Corona-Monitor. Zürich, ZH: SRG SSR. 

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR



Gemütszustand im Zeitvergleich

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR

«Wie geht es 
Ihnen jetzt? 

Wie ging es vor 
der Krise?»

BAG 7/2021

Bütikorfer, S., Krähenbühl, D., Hermann, M., 
&amp; Craviolini, J. (2021). (publication). 8. 
SRG Corona-Monitor. Zürich, ZH: SRG SSR. 

Jugend in der Pandemie

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Aktives Sozialleben 
kaum möglich

Pläne  fielen ins Wasser 
(Auslandsjahr)
„verlorene Jahre“

Einsamkeit

«Wie geht es 
Ihnen jetzt ? 

Wie ging es vor 
der Krise?»



Ängste, Sehnsüchte

• Junge Menschen haben das aktivste Sozialleben

• Eingeschränkt durch Massnahmen

Pläne fielen ins Wasser, Ziele mussten verschoben, Träume teils aufgegeben 

werden (Entgangene Erfahrungen/ Entdecken der Welt " verlorene Jugend)

• Angst vor Einsamkeit und finanziellen Sorgen/ verpasste Berufschancen 
(versus Ältere Menschen Angst vor Covid-Erkrankung deren Folgen)

• Fehlende Abnabelung - jede 10. Person ist entweder nicht von zu Hause 
ausgezogen oder kehrte dorthin zurück

• 1 Drittel der jungen hat Belastbarkeitsgrenze im Frühling 2021 erreicht, 
aktuell ist Entspannung festzustellen

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR

Schwere depressive Symptome

de Quervain, D., Aerni, A., Amini, E., Bentz, 
D., Coynel, D., Gerhards, C., ... & Zuber, P. 
(2020). The Swiss corona stress study.

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



Zusammenhang Belastungsfaktoren und 
depressive Symptome  (PHQ-9)

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

de Quervain, D., Coynel, D., 
Aerni, A., Amini, E., Bentz, D., 
Freytag, V., … Zuber, P. 
(2021, May 10). Swiss Corona 
Stress Study: survey in high 
school students, March 2021. 
https://doi.org/10.31219/osf.io/
fswck; Uni Basel

Risiko- und Schutzfaktoren

Risiko

• Stetige Angst um Gesundheit 

• Belastung durch Lockdown 

• Geringes Bildungsniveau

• Substanzkonsum

• Migration/ Sprache

• Arbeitslosigkeit/ Invalidität

• Einsamkeit

Resilienz

• Höheres Alter (mehr 
Ressourcen)

• Höheres Bildungsniveau

• Optimismus

• Geringere Grübelneigung

• Hohe Selbstwirksamkeits-
erwartung

• Soziale Unterstützung

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR



Long Covid und psychische Symptome

Taquet, M., Geddes, J. R., Husain, M., Luciano, S., & 
Harrison, P. J. (2021). 6-month neurological and
psychiatric outcomes in 236 379 survivors of COVID-
19: a retrospective cohort study using electronic health
records. The Lancet Psychiatry, 8(5), 416-427.

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR

Stress und Leistungsfähigkeit

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



Stressoren
Individuum          Gesellschaft

Motive / Einstellungen
Individuum

Stressreaktion

Erschöpfung / Krankheit

Körperliche 
Stressreaktion

Psychische 
Stressreaktion

langfristig =

Ich gerate in Stress 
wenn…

Ich setze mich selbst 
unter Druck indem…

Wenn ich im Stress 
bin, dann…

 Einschränkungen vom Bund

 Leistungsanforderung

 Zu viel/ zu wenig Arbeit

 Covid-Erkrankung selbst oder Familie 

 Zukunftsängste

 Ungeduld

 Einzelkämpfertum

 Selbstüberforderung

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Vulnerabilitäts-Stress-Modell

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid
=25653516

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



Gespräch priv.,
Beratungsangebote nutzen

Reduktion Stressfaktoren
(Impfung), Sport

Ernährung, Aktiv sein/ Meditation
Kontaktpflege anders, neue 
Hobbies (Energiequellen), 

Schlafhygiene
…

Fachperson: Psychotherapie 
Denkmuster/ Angstbewältigung

Fachperson: Medikation, Licht

Behandlung psychischer Symptome
Kognitive Verhaltenstherapie

VerhaltenVerhalten

GefühleGefühleGedankenGedanken

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR



Die Macht der Bewertung
Beispiel: einfache Stichverletzung

Patient 1:

 Ist ja nur ein Insektenstich

 Oh mein Gott, eine Spritze?

Patient 2:

 Ich hab Panik vor Bienen 

 Impfung – voll easy!

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Covid -19 Impfung hilft der Psyche

• Anteil Psychischer Belastung war bei 
Geimpften (ca 60 J.) niedriger als bei                
Nicht-Geimpften (ca 47 J.) 

• Risiko für milde Depressionen um 4%, für 
schwere um 15% gesenkt

Impfen schützt vor 

schweren Verläufen und Tod



Phytotherapie / Aromatherapie

spannungs- und angstlösend beruhigend und schlaffördernd

• Baldrianwurzel

• Passionsblume

• Hopfenzapfen

• Lavendelblüten/ Lavendelöl

• Melisseblätter

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Corona und Suizidalität

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Covid und Suizid 2020 CH

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



Prävention

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Protektiver Faktor
Bewegung:

• macht Spass, macht Stolz, 
macht Sinn!

• verändert Körperhaltung und 
Selbstwertgefühl,

• verbessert Stimmung/ Schlaf,

• macht ausgeglichener,

• erhöht Serotonin und Dopamin

• baut Cortisol und Adrenalin ab

• verbessert mentale Fähigkeit

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021



reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR

.ch

Tipps für psychische Gesundheit

• Nehmen sie sich Zeit für Kontaktpflege mit Freunden und Familie 
(Tel. /Video/Treffen)

• Ernähren sie sich gesund 

• Planen sie den Tag (v.a. Homeoffice) voraus 

(To-Do-Liste/ Tagesstruktur)

• Gönnen sie sich Ruhepausen und Schlafhygiene

• Bleiben sie sportlich aktiv,  Yoga/ Meditation

• Humor

reWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021 Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGR



Psychische Folgen von früheren Epidemien 
2002 / 2003 (SARS-Cov und MERS-Cov)

• Depressivität, Ängstlichkeit, Schlafstörungen, Suchterkrankungen 
bereits erhöht während der Quarantänemassnahmen

• Traumafolgestörungen bei Infizierten (40%), Depression (36%), Angst-
und Zwangsstörungen (je 15%) anhaltend bis 3 Jahre nach Sars-Cov
Infektion

• Mitarbeiter im Gesundheitswesen und Psychisch Vorerkrankte 
besonders vulnerabel

Verstärkend:  Dauer der Einschränkungen, finanzielle Einbussen 

Protektiv:  Klare Information, soziale Unterstützung
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Susanne Röhr et al, Psychiat Prax 2020; 47: 179–189 
© Georg Thieme Verlag ISSN 0303-4259

Kurz- und langfristige psychische Folgen Covid-19

Positive 
Wirkungen
Entschleunigung, 
Entspannung, gegen-
seitige Unterstützung
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Kurzfristige Belastungsreaktionen

Stress- und 
Belastungssymptome 

Angst, Ärger, 
Erschöpfung, 
Antriebsverlust, 
Schlafstörungen, 
Freudlosigkeit, 
Einsamkeit, 
Konzentrationsstörungen

Langfristige Folgen

Somatisierungsstörung

Angststörungen

Depression

Suchterkrankungen

Zwangsstörungen

Suizidalität

Traumafolgestörungen

Risikoverhalten, 

ungünstige Copingstrategien

Substanzmissbrauch, 
problematische Medien-
nutzung (Gaming/ TV)

Aggressionen

Benoy (2020); Wolff & Walter (2020); Holmes et al. (2020). Darstellung BASS / B & A 



Take-Home

1. Covid-Infektion und Pandemie-
Einschränkungen können beide zur 
psychischen Beeinträchtigung führen

2.   Auswirkungen vor allem bei Vorerkrankten,     

jüngeren Personen, niedrigem Sozialstatus  

und Gesundheitsfachpersonen 

3. Sport und Arbeit sind wichtige Faktoren für

psychische Gesundheit

• Information

• Prävention/ Früherkennung

• Zusammenarbeit

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021

Vielen Dank 
für Ihre
Aufmerksamkeit!

Dr. med. Peggy Stützer, Chefärztin PDGRreWORK - Netzwerk Graubünden  10. November 2021
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Podium zum Thema psychische Gesundheit

Edina Annen 
Präsidentin 
Gewerkschaftsbund 
Graubünden

Dr. oec. HSG 
Alexander Villiger
Leiter Personal, 
Graubündner Kantonalbank

Dr. med. Peggy Stützer 
Chefärztin Akutpsychiatrie, 
Psychiatrische Dienste 
Graubünden 

Melanie Salis
Moderation
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Abschluss
Organisatorisches

 Anmeldeformular "reWork Supporter"

www.rework‐gr.ch/aktiv
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Abschluss
Organisatorisches

 Apéro riche

 Führungen durch das Medienhaus



Herzlichen Dank 
für Ihre Teilnahme

rework‐gr.ch
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